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Mischung
aus Aerobic

und Tanz
Zumba-Kurs beim
TSV Kirchlinteln

KIRCHLINTELN � Der TSV Kirch-
linteln bietet seinen Mitglie-
dern und allen, die es noch
werden wollen, wieder Zum-
ba an. Ab sofort bringt die
neue Übungsleiterin Saskia
Kuhnat die Gruppe immer
montags, in der Zeit von
19.30 bis 20.30 Uhr, in
Schwung.

Zumba ist eine Mischung
aus Aerobic und überwiegend
lateinamerikanischen Tanz-
elementen. Für Zumba muss
man aber nicht tanzen kön-
nen. Die Schritte sind einfach
zu erlernen und das Wich-
tigste ist, sich zur Musik zu
bewegen und Spaß daran zu
haben. Für TSV Mitglieder
fällt ein kleiner Zusatzbeitrag
von zehn Euro an, Nichtmit-
glieder können für 35 Euro ei-
nen Schnupperkurs machen.
Treffpunkt ist die Sporthalle
Kirchlinteln. Weitere Infor-
mationen zu den Kursinhal-
ten gibt es bei Petra Bunte un-
ter Telefonnummer 04236/
8198 oder auf der Vereinsho-
mepage www.Tsv-Kirchlin-
teln.de.

Seniorentreff
in Wittlohe

WITTLOHE � Zum Senioren-
nachmittag lädt die Kirchen-
gemeinde Wittlohe für mor-
gen, 15 bis 17 Uhr, in das Ge-
meindehaus ein. Thema:
„Wir sagen euch an den lie-
ben Advent.“
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Viele freiwillige Helfer
Garten im Lintler Krug winterfest

KIRCHLINTELN � 15 ehrenamt-
liche Helfer aus Brunsbrock
und Kirchlinteln waren dem
Aufruf der beiden Spreche-
rinnen der Kruggarten-Ar-
beitsgemeinschaft in Kirch-
linteln gefolgt. Sie alle halfen
mit, ausgerüstet mit Harken
und Laubsäcken, die Garten-
anlage und die Rasenfläche
des Lintler Krugs vom Laub
der Kastanie, Eiche und Lin-
den zu befreien. Ein vom Bau-
hof der Gemeinde freundli-
cherweise bereitgestellter
Wagen war groß genug, um
das Laub aufzunehmen.

„Es ist nicht selbstverständ-

lich, sich ehrenamtlich ein-
zubringen, aber immer wie-
der schön zu sehen, dass vie-
len Menschen der Lintler
Krug und das Außengelände
wert sind, mit anzupacken“,
sagte Renate Meyer, Spreche-
rin der Garten-AG. Innerhalb
von zwei Stunden war das
umfangreiche Gelände gesäu-
bert, und die Akteure wurden
von der scheidenden Kirch-
lintler Ortsvorsteherin Sigrid
Lindhorst ins Werkstattge-
bäude zum Stärken eingela-
den. Aus ihrem Ortschafts-
budget spendierte sie belegte
Brötchen.

Kreativ und international
Kinder und Eltern treffen sich in der Kita in Dörverden

DÖRVERDEN � Kunterbunte Fi-
guren, weihnachtliche Tischla-
ternen, Tiere und Gestalten aus
Naturmaterialien, mit getrock-
netem Herbstlaub beklebte Luft-
ballons – wenn es ums Basteln
geht, kennt die Fantasie der
Dörverdener Kindergartenkin-
der kaum Grenzen.

Was für ein kreativer Nach-
mittag: Für Eltern, Großel-
tern, Geschwister, aber auch
für die kleinen Freunde der
Kindergartenkinder hatten

die Erzieher der Kita Dörver-
den einen Mitmachtag im Ad-
vent organisiert. Die Reso-
nanz war groß, und die vielen
Gäste brannten förmlich da-
rauf, auf kreative Weise Hand
anzulegen und gemeinsam
etwas Schönes zu schaffen.
„Wir wollen mit dem Ange-
bot zu noch mehr Gemein-
samkeit anregen, auch unse-
re Eltern lernen sich so bes-
ser kennen und kommen
leichter miteinander ins Ge-
spräch“, erläuterte Kita-Leite-

rin Heike Binz das Projekt
Und weil kreativer Einsatz

hungrig macht, hatten die El-
tern für Verpflegung gesorgt
und vor dem Mehrzweck-
raum ein großes Kuchenbuf-
fet aufgebaut, das sich unter
vielen internationalen süßen
Köstlichkeiten buchstäblich
bog. Denn neben den deut-
schen hatten auch die Famili-
en der ausländischen Kinder
diverse Spezialitäten aus ih-
ren Heimatländern mitge-
bracht, sodass für eine beson-

ders abwechslungsreiche
Stärkung der Bastler gesorgt
war. Vom türkischem Kon-
fekt bis hin zum klassischen
deutschen Topfkuchen konn-
te allerhand Leckeres pro-
biert werden. Am Ende
sprach Heike Binz von einer
„erfolgreichen Veranstal-
tung, die allen viel Spaß ge-
macht hat.“ � nie

Spielerisch lernen mit neuer Technik
Ruth-Neitzel-Lau-Stiftung unterstützt Jugendhilfeeinrichtung in Kirchlinteln

KIRCHLINTELN � Kinder und
Technik, das passt immer,
dachten sich die Vertreter der
Ruth-Neitzel-Lau-Stiftung.
Sylke List, Vertreterin der
Bürgerstiftung, kam gleich
mit mehreren Paketen auf
dem Arm und beschenkte die
Sozialtherapeutische Initiati-
ve in Kirchlinteln. Der aner-
kannt freie Träger der Ju-
gendhilfe wird regelmäßig
von der Stiftung unterstützt.

„Die von unserer Einrich-
tung betreuten Kinder und
Jugendlichen wünschen sich
schon lange eine moderne
technische Ausstattung, die
Spielen und Lernen gut mitei-
nander verbindet. Sie freuen
sich riesig darüber“, so Mi-
chael Dinter, Diplom-Heilpä-
dagoge bei der Sozialthera-
peutischen Initiative. „Die
Kinder spielen alleine, zu
zweit oder in der Gruppe.
Dies unterstützt insbesonde-

re das Erlernen von Regeln,
Absprachen, Teamgeist und
Kompromissbereitschaft. Die
Notebooks werden natürlich
auch für die Hausaufgaben
genutzt,“ erklärt Dinter.

Die Stiftung wurde im Som-
mer 2010 von Ruth Neitzel-
Lau aus Dörverden-Westen
gegründet. Die im Jahr 2015
verstorbene Stifterin wollte
ihren finanziellen Spielraum
nutzen, um sich dauerhaft
für Kinder und Jugendliche
zu engagieren, heißt es dazu
in einer Pressemitteilung. Sie
wollte vor allem jüngeren
Kindern die Chance auf ein
Leben in geordneten Verhält-
nissen geben und den Weg in
die spätere Eigenständigkeit
erleichtern. Dem Wunsch der
Stifterin entsprechend, un-
terstützt die Stiftung insbe-
sondere die Arbeit der Sozial-
therapeutischen Initiative in
Kirchlinteln.

Die Kinder Elayne, Sebastian und Marc sowie Michael Dinter von
der Sozialtherapeutischen Initiative stellten Sylke List von der Bür-
gerstiftung die neuen Geräte und Spiele vor.

Fotostrecke
zum Thema unter

www.kreiszeitung.de@

Treffpunkt und Schnack
in gemütlicher Runde

Neddenaverbergen feiert im Advent
NEDDENAVERBERGEN � „Mit
diesem Neddener Advent
habt ihr vor Jahren eine ganz
tolle Idee gehabt“, lobte der
Nikolaus bei der jüngsten Ad-
ventsfeier des Teams Nedde-
ner Frauen (TNF) die Initiato-
rinnen Dorothee Röbke und
Brigitte Müller. Er würdigte
auch das Engagement des
Duos und vieler Helfer, die
diesm Fest zu großer Beliebt-
heit verholfen haben.

Der Grund, weshalb sich
beim jüngsten Neddener Ad-
vent der Nikolaus an das Duo
wandte und dessen Arbeit
hervorhob, war die Ankündi-
gung der beiden Frauen, sich
aus der Organisation zurück-
zuziehen und sie an Jüngere
weiterzugeben. Bevor die vie-
len Kinder sich über ein klei-
nes Geschenk freuten, über-
gab er beiden ebenfalls ein
Präsent.

Das Fest begann in der ge-
schmückten Scheune von
Gerrit Müller-Kossack mit
Musik und Texten. Die musi-
kalische Umrahmung über-
nahm das Heidrun-Duo aus
Armsen und solistisch war
Stefanie Zitelmann aus Ho-
henaverbergen mit einigen
Liedern zu hören. Dr. Klaus
Tietje erinnerte sich an Weih-
nachten nach Kriegsende, das
er als Kind erlebt hatte. Jutta

Budnik las eine Weihnachts-
geschichte vor, Mia Mutschall
und Wieke Meyer unterhiel-
ten mit einem plattdeut-
schen Gedicht sowie Fine
Stolte und Stine Pommerän-
ke mit einer Erzählung.

Nach der feierlichen Ein-
stimmung war der Schulhof
mit dem angrenzenden Kin-
dergarten der Treffpunkt.
Hier warteten die Kinder auf-
geregt und auch etwas ängst-
lich auf die Ankunft des Niko-
lauses. Dieser fuhr in einer
Pferdekutsche vor, Corinna
Meyer hatte aus diesem An-
lass ihren Vierbeiner ange-
spannt. Die Kinder scharten
sich um den Nikolaus, der
kleine Präsente verteilte,
aber auch schon mal ein Ge-
dicht oder Lied erwartete.

Die Besucher stärkten sich
mit kleinen Häppchen und
Brezeln oder ließen sich den
Glühwein schmecken. Einige
Frauen aus dem Ort waren
wieder fleißig gewesen und
hatten extra zu diesem An-
lass einige Leckereien ange-
liefert. Unter den vielen Besu-
chern, die sich bei frostiger
Witterung zum Klönschnack
fanden, war auch Bürger-
meister Wolfgang Rodewald,
der mit seiner Frau gerne
nach Neddenaverbergen ge-
kommen war. � rö

Gemeinsam mit ihren Kindern bastelten die Eltern in der Dörverdener Kita. Viel Zeit für Gespräche blieb auch noch. � Foto: Niemann

Tipps für
die Rente

KIRCHLINTELN � Die regelmä-
ßige Sprechstunde des Versi-
chertenberaters der Deut-
schen Rentenversicherung
(Bund) wird am Donnerstag,
8. Dezember, von 14.30 bis 17
Uhr, im Rathaus Kirchlinteln,
angeboten. Klaus Poppe aus
Dörverden berät Interessierte
kostenlos in allen Fragen der
Rentenversicherung. Er steht
auch außerhalb dieser
Sprechzeiten den Versicher-
ten, besonders für die Bean-
tragung von Renten und Hin-
terbliebenenrenten, nach
Vereinbarung zur Verfügung,
Telefon 04234/495.

Engagierte Eltern spenden für eine gute Idee
Täglich ein frisches Frühstück in der Grundschule / Erlös für eine gemütliche Spiellandschaft

WESTEN � Immer dienstags
bieten engagierte Mütter und
gelegentlich auch Omas und
Väter den Kindern der Grund-
schule Westen ein gesundes
Frühstück an. Kleine belegte
Brötchen aus der ortsansässi-
gen Bio-Bäckerei, dazu Eier,
Obst und Gemüsespieße wer-
den morgens, ab 8 Uhr, in der
Schulküche von den Müttern
vorbereitet und dann zur
Frühstückspause, ab 9.50
Uhr, zum Verkauf angeboten.
Vom Gewinn wurde nun ein
neuer Teppich für die Spiel-
ecke und neue Ordnungssys-
teme für das Kita-Spielzeug
angeschafft.

„So ist eine tolle Spielland-
schaft für die Erst- und Zweit-
klässler entstanden, die vor
allem in Regenpausen fleißig
genutzt wird“, teilen die flei-
ßigen Mütter mit.In der Wohlfühlecke: die Kinder sind begeistert von der Spiellandschaft. � Foto: Grundschule Westen

IM BLICKPUNKTKOMPAKT

Schnell umringt: Der Nikolaus kam mit vielen Geschenken und die
Kinder durften fleißig auspacken. � Foto: Röttjer

Die Laubsammler präsentierten sich nach getaner Arbeit gut ge-
launt auf dem Blätterberg. � Foto: AG Lintler Krug

POLIZEIBERICHT

Führerschein
erst mal weg

DÖRVERDEN � Ein 21-jähriger
Autofahrer hat am Sonntag-
morgen nach einem Ver-
kehrsunfall auf der Bahnhof-
straße seinen Führerschein
abgeben müssen. Der junge
Mann sei alkoholisiert gewe-
sen, als er mit einem BMW
auf glatter Fahrbahn ins
Schleudern geriet, schreibt
die Polizei in einer Pressemit-
teilung. Das Auto prallte ge-
gen einen Baum, dabei wurde
der BMW erheblich beschä-
digt. Der Schaden belaufe
sich auf rund 8000 Euro. Der
Fahranfänger sei unverletzt
geblieben. Gegen ihn ermit-
telt die Polizei allerdings we-
gen Gefährdung des Straßen-
verkehrs.


